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Herkunftsländer



Kinder in vorschulischen Einrichtungen

34%

18%

48%

Kinder in KiTa Kinder in Brückenangebot Kinder ohne KiTa



3 Vorschulgruppen (1-4 Jahre und 5 Jahre)



Frühe Bindung der Eltern an die Schule



Ergebnisse des Schulspiels 2022
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5-jährige Verweildauer in der Grundschule ist die Regel

7,8%

8,6%

10,5%

10,3%

17,3%

27,0%

92,2%

91,4%

89,5%

89,7%

82,7%

73,0%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

2019/20

2018/19

2017/18

2016/17

2015/16

2014/15

Verbleib der Schulanfänger 2014-2020 | relativ

versetzt nach 2 Jahren Verbleib in der Schuleingangsphase



Leitfrage

Was ist eine gute Schule für die Kinder, 

die hier aufwachsen?



Eingangs-, Aufbau-, und Familienklassen
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Umstellung der Klassenstruktur

 Organisation der Klassen in jahrgangsbezogene E-Klassen (Eingangsklassen) und A-Klassen (Aufbauklassen).

 Der Verbleib ist auf 5 Schulbesuchsjahre angelegt. 

 Niemand wird aufgehalten: Kinder, die nach 2 Jahren in die 3. Klasse versetzt werden, bleiben in der Klassengemeinschaft 
und verlassen die Schule nach 4 Schuljahren. Im 3. und 4. SBJ werden die Klassen nach Bedarf entsprechend 
jahrgangsübergreifend geführt. Die Klasse bleibt im gesamten Zeitraum zusammen.

 Um der 4-zügigkeit gerecht zu werden, gibt es zusätzlich ein Jahrgangsübergreifendes Cluster der F-Klassen. 
(Familienklassen). 



Sozialkompetenz fördern

Den Schulanfang neu denken!

Feinmotorik fördern

Grundwortschatz trainieren

Arbeitstechniken erlernen

 Spielen lernen

Lernen und Bewegung
      verknüpfen

Aufbau einer sicheren und 
stabilen Bindung

Selbstkompetenz fördern

Phonologische Bewusstheit 
schulen

Mathematisches 
Grundverständnis entwickeln

Lebenspraktische 
Kompetenzen entwickeln

1
3

Gemeinsam für mehr Bildungsgerechtigkeit in der Metropole Ruhr

Das 5-Jahres-Modell | eine Chance für die Unterrichtsentwicklung

Wahrnehmung fördern



Fabido 
Kinderstube
(3-6 Jahre)

Sprachschule
(4 Jahre)

Spiel- und 
Lernstube
(5 Jahre)

Schulspiel
(November bis Januar)

Fit für die 
Schule

(Feb-Juni)

Übergabe 
Kita

(März)

Einschulung

Im Land 
der Piraten

Förderung



Auf ins Land der Piraten



– 16Gemeinsam für mehr Bildungsgerechtigkeit in der Metropole Ruhr
Auf ins Land der Piraten

Einüben und Stärken der 

Basiskompetenzen

Förderung der exekutiven 

Funktionen

Soziales Lernen

 Schwungübungen
 Schneiden
 Wahrnehmung/Konzentration
 Bewegen (Grobmotorik)

 Gemeinschaftsspiele zur 
Förderung des 
Arbeitsgedächtnis, der 
Impulskontrolle und 
Flexibilität 

 Arbeitsanweisungen 
einüben

 gemeinsame Spielphase/ 
Reflexionsphase am Anfang 
und Ende jeder Einheit

 Gemeinsame Aufgabe durch 
Anfahren der Insel stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl



– 17Gemeinsam für mehr Bildungsgerechtigkeit in der Metropole Ruhr
Auf ins Land der Piraten | Einstieg



– 18Gemeinsam für mehr Bildungsgerechtigkeit in der Metropole Ruhr
Auf ins Land der Piraten | Erarbeitung

154 
Seiten



Auf ins Land der Piraten

51 
Seiten



Auf ins Land der Piraten

63 
Seiten



Auf ins Land der Piraten

42 
Seiten
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit
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